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wird jetzt sehr frühe vorgelegt so daß man dessen Einzelheiten
noch nicht übersehen ihn also äußerst günstig darstellen kaun

Lord Beanconsfield hat die Wahlbewegung mit einem
Manifest eröffnet welches die liberalen Gegner mit großer
Unehrlichkeit bekämpft Es beschuldigt sie der Reichsfeind
schaft, der Absicht Irland von England loslösen zu wollen
während er doch sehr gut weiß daß sie an der Einheit
des großbritannischen Reiches ebenso festhalten wie die
Konservativen So treulos aber die Ausführungen des
Premiers sind so geschickt sind sie auf den Geschmack der
großen Menge berechnet und sie werden ihre Wirkung
kaum verfehlen

Die letzten Neuwahlen fanden im Februar 1874 statt
Gladstone hatte das Parlament ausgelöst nachdem er
sünf Jahre am Ruder gewesen Wider Erwarten wurde
das Kabinet Gladstone schmählich geschlagen und am
21 Februar beauftragte die Königin Disraeli mit der
Neubildung des Kabinets Die Gast und Schankwirthe
des vereinigten Königreichs hatten sehr viel dazu beigetragen
die Liberalen zu Falle zu bringen das liberale Ministerium
hatte in der vorhergehenden Session eine Bill eingebracht
welche die Schankwirthe sehr chicaniren mußte Diese
bewiesen nun bei den Wahlen über wie großen Einfluß
sie verfügten

Mehr noch trug zu der Niederlage der Liberalen die
schwächliche auswärtige Politik des Kabinets Gladstone bei
Dasselbe hatte im Jahre 1871 in Betreff des schwarzen
Meeres die schwererrungenen Früchte des Krimkrieges ohne
großen Widerstand an Rußland preisgegeben es ließ ungestraft
die Interessen Englands in allen Welttheilen verletzen
durch festes rechtzeitiges Auftreten hätte es den deutsch
französischen Krieg von 1870/71 verhindern können und
hatte dies nicht gethan Englands auswärtige Politik war
zum Gespött geworden Niemand fürchtete es mehr als
Feind Niemand schätzte es als Freund es war fraglich
geworden ob England überhaupt noch unter die Großmächte
zu zählen sei Diese traurige Rolle wollte John Bull
nicht länger spielen er entschied sich bei den Wahlen für
die Partei deren Häupter ein kräftigere Politik einzuschlagen
versprachen

Disraeli hat den in dieser Beziehung auf ihn gesetzten
Erwartungen entsprochen Er hatte in früherer Zeit die
Einmischungspolitik des einstigen thatkräftigen Führers der
Liberalen des Lord Palmerston auf das Allerfchärfste
verurtheilt er hat diesem den Namen eines Feuerbrand
angehängt Jetzt suchte er den ,Feuerbrand nachzuahmen
ja durch eine fast abenteuerliche Politik zu überbieten
Ueberall in Europa wie in Asien und Afrika hat Beacons
field seine Hand und er operirt trotz mancher Unglücksfälle
im Ganzen mit Glück

Erfolge in der inneren Politik hat der englische Premier
nicht zu verzeichnen Wie immer hat sich die konservative
Politik auch diesmal als unfruchtbar in der Gesetzgebung
erwiesen während Gladstone die Finanzen glänzend gehoben
hat das konservative Regime es dahin gebracht daß der
Schatzkanzler jetzt vorschlägt die Schuldentilgung für eine
Reihe von Jahren zu unterlassen Beaconsfield spielt
darum den Wahlkampf auf das Gebiet der auswärtigen
Politik

Wahrscheinlich wird er damit Glück haben Noch wirkt
die eine energische Politik nach außen fordernde seit Jahren
anhaltende Stimmung nach Wahrscheinlich werden die
Konservativen in dem secessionistischen Irland und in dem
radikalen Schottland eine Anzahl von Wahlsitzen verlieren
in Altengland wird aber die konservative Partei wohl einen
erheblichen Zuwachs zu erwarten haben und damit sich die
Majorität erhalten

Auch die deutschen Liberalen können nur den Sieg
der englischen Konservativen wünschen Die Ziele der aus
wärtigen Politik derselben kollidiren nirgends mit unsern
Interessen Wir müssen befürchten daß uns noch im Laufe
dieses Jahrzehnts ein schwerer Krieg bevorsteht bei dem
wir wahrscheinlich nach Osten wie nach Westen zugleich
Front zu machen haben Die englischen Liberalen haben
heute keinen Palmerston ihre Führer sind meist Friedens
freunde um jeden Preis Gladstone ist ein ausgesprochener
Russenfreund Kommen die Führer der englischen Liberalen
ans Ruder so werden sie keine Hand aufheben um einen
russisch französischen Angriff aus Deutschland zu verhindern
Von der energischen Politik Beaconsfield s können wir dies
eher erwarten Sie wird Rußland im Orient und in
Asien beschäftigen so daß ihm an eine Expansion nach
Westen zu denken weniger Zeit bleibt Beaconsfield s Ein
fluß kann vielleicht auch Frankreich vom Eingehen eines
Bündnisses mit Rußland abhalten

Telegramme
Köln 16 März Die Einnahmen der Rheinischen

Eisenbahn ergaben aus der Hauptbahn und den Zweigbah
nen excl der Eiselbahn während des Februar 1880 gegen
über den Einnahmen im Februar 1879 eine Mehrein
nahme von 785 080 und bis Ende Februar eine Mehr
einnahme von 1 383 330 Die Einnahme der Eiselbahn
ergab im gleichen Zeitraum gegen Februar 1880 eine
Mehreinnahme von 23 510 und bis Ende Februar
1880 eine Mehreinnahme von 56600

Darmstadt 16 März Der Aussichtsrath der darm
städter Bank hat pro 1879 die Verkeilung einer Super
dividende von 5 Vz pEt oder 23,57 per Aktie be
schlossen
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Neuwahlen in England
m Selten erreicht in England ein Parlament das

normale Ende seiner siebenjährigen Laufbahn Das am
Ruder befindliche Ministerium wählt gewöhnlich vorher
einen Augenblick zur Auflösung welcher den Aussichten seiner
Partei bei den Neuwahlen günstig zu sein scheint Die
Auflösung des Parlaments kam diesmal sehr überraschend
Die Gegner des Kabinets hatten mehrmals dasselbe zur
Auflösung provocirt das Ministerium schien aber lauge zu
zögern Als man am wenigsten daran dachte erfolgte denn
die Ankündigung Die nächste Veranlassung war wohl die

Wasserbill Sieben Gesellschaften versorgen London mit
Wasser Die Werke derselben sollten angekauft werden
aber zu einem schwindelhast iu die Höhe geschraubten Preise
die Steuerzahler der Hauptstadt sollten 12 Millionen Pfund
dafür zahlen M hieß der größte Besitzer von Aktien
dieser Gesellschaften sitze im Ministerium und es erhob
sich Opposition gegen das von der Regierung kontrahirte
ziemlich unreinliche Geschäft nicht nur in liberalen sondern
auch in konservativen Kreisen Man durfte die Opposition
nicht weiter anwachsen lassen die Bill konnte durch Aus
lösung des Parlaments am besten aus der Welt geschafft
werden Für diese sprachen noch mehrere Erwägungen
Die Geschäfte haben sich nach langem Druck gehoben Die
Finanzen Indiens zeigen sich unerwartet günstig so daß
dasselbe den afghanischen Krieg bezahlen kann Der Etat

Margarethe
Novelle von Marie Berger

Fortsetzung und Schluß

Paul ich mußte Dich lieben auch da Du einer An
dern angehörtest Unsere Seelen bedürfen einander unser
Leben ist Stückwerk so lange wir nicht zusammengehen
Für uns Beide die wir das Leben kennen bedeutet Liebe
mehr als die Furcht vor dem Alleinsein sie ist die Gewalt
die unser Leben regiert im Lichte derselben arbeiten wir
schassend um in uns zu verklären was der schöpferische Got
tesgeist als Samenkorn in uns gelegt sie ist für uns die
Kraft welche dem Menschen zur höchsten Vollendung hilft
deren er auf Erden fähig werden kann sie ist der Segen
Gottes Ich kann nicht glücklich sein ohne Dich wie Du
es nicht kannst ohne mich aber Paul ist die Zeit dazu schon
gekommen Steht nicht zwischen uns noch der Schatten jener
Sünde die Du an Ellen begangen nicht daß Du ihr
die Treue brachst Es ist keine Treue wo keine Liebe ist

aber daß Du ihr die Treue versprochen wo Du
wußtest Du konntest sie ihr nicht halten Können wir glück
lich sein wenn ihr Leid zwischen uns tritt Ich will mit
Dir sühnen was Du allein verbrochen wir wollen uns
trennen noch eine kleine Zeit einsam durchs Leben gehen
zusammen aber Ellens Vergebung suchen durch Entsagen des
eigenen Glückes

Flammenheiß strömte es nach Pauls Herzen er liebte
mehr denn je zuvor Was war die mitleidsvolle Zärtlich
keit die er für Ellen gefühlt gegen das Feuer das jetzt
durch seine Adern strömte O hätte er im Sturm erringen
dürfen was ihm von Minute zu Minute begehrenswerther
erschien

Margarethe woher hast Du diese Stärke genommen
die Dich unbesiegbar macht, rief er aus lals ein voller
Blick ihrer Augen seine Schritte die er schon nach ihr ge
lenkt an den Boden fesselte

Die Liebe gab sie mir l entgegnete sie
Und er verließ sie ohne ihren Mund geküßt zu haben

seine Sühne hatte begonnen
Er kehrte in die enge Straße zurück in welcher seine

bescheidene Wohnung lag Sie erschien ihm heute weniger
düster ja es war ihm als läge ein heiligender Ernst in
diesen müden auf die Arbeit gerichteten Gesichtern und eine
Art von Poesie in der feiernden Ruhe die sie sich des Abends
vor den Häusern gönnten im Gespräch mit den Nachbarn
eine Gottesverehrung in dem sorglichen Pflegen der verküm
merten Blumenstöcke vor den erblindeten Fensterscheiben

Ihn zog es unwiderstehlich hinüber nach den Räumen
in welchen Margarethens Seele den Tönen ihr Geheimniß
anvertraut hatte Es war der Wirthin nichts Ungewohntes
Paul während des Freundes Abwesenheit in dessen Woh
nung einzulassen

Er durcheilte das Atelier Kurts einfaches Schlafgemach
er stand in dem gemeinsamen Wohnzimmer vor dem Flügel
seine Finger mußten dort ruhen wo die ihren geweilt er
öffnete und weit hinaus klang jubelnd ein Frühlingslied

Er fand ihre Noten überall Spuren ihres Fleißes
ihrer nimmer rastenden Energie Auf dem Schreibtische
lagen beschriebene Blätter ernste Fugen die unerbittlich alle
Denkkraft für sich in Anspruch nahmen Aus diesem Zimmer
führte eine halb angelehnte Thüre nach einem weiteren Ge
mache eine Zeit lang stand er davor er ging hinweg
ohne dort einzutreten

Was ihm sonst eine Last er ergriff es jetzt mit Be
gierde Er lernte den Segen der Arbeit er fühlte ihn
denn er mußte arbeiten für sein Weib um sein Weib

Die lange vernachlässigten philologischen Studien nahm
er wieder auf und nicht geringe Verwunderung erregte die
Nachricht der gefeierte Dichter Paul Bülau bewerbe sich
um eine Professur an einer deutschen Universität Kurt kehrte
nach einigen Tagen allein zurück Margarethe hatte ihr
Wanderleben wieder begonnen sich den Wellen des Meeres
anvertraut Sie war nach England abgereist Eine schrift
liche Botschaft brachte Paul die Abschiedsgrüße Rufe mich
wenn wir glücklich fein dürfen schrieb sie als letztes Wort
auf dem kleinen Briefblatt

Und mitten durch viel verworrene Stimmen die in
seinem Herzen laut wurden klang wie ein fester Grundton
der unerschütterliche Vorsatz heraus Dann erst wenn ich
Dir gezeigt habe daß ich nicht weniger thun kann als Du

dann erst wenn ich mir eine Stellung geschaffen habe aus
eigner Kraft und mit eignem Fleiße

Margarethe hatte wahr gesprochen als sie gesagt Für
uns ist die Liebe die Gewalt die unser Leben regiert in deren
Lichte wir schaffend arbeiten für uns ist sie mehr als die
Furcht vor dem Alleinsein Es gab keine wehmuthsvolle
Stimmungen des Trennungsschmerzes für diese Beiden nur
zuweilen ein Sehnen mächtiger als Alles und ein Wünschen
rastlos und ruhelos aber der eiserne Wille überwältigte das
Sehnen und das Wünschen denn es war die Liebe die da
wollte Getrennt durch Wasserwogen geschieden gingen sie
ein Jedes allein dieselbe Bahn rückhaltslos vorwärts aber
sie hatte ein golden Ziel und jeder Tag brachte sie diesem
Ziele näher

Als der Sommer zur Neige ging und die ersten Blät
ter zu fallen begannen erhielt Margarethe ein Briefblatt
darauf eine zitternde Hand nur wenige Worte geschrieben
aber diese Worte hatte sie Paul geschickt und seine Augen
ruhten lange auf denselben ihm war als sei es das Ver
mächtniß einer Todten

Die Handschrift war Ellens Sie vergab ihm und
sprach ihn frei von aller Schuld Sie bat Margarethe die
Seine zu werden

Wartet nicht zu lange ehe ich scheide muß ich wissen
daß Paul glücklich ist

Es war nicht nur der Tod ihres Herzens welcher ihr
düstere Gedanken einhauchte die zarte Mädchenblüthe nur
zum Glück erschaffen welkte unter der eisernen Hand die sich
auf ihr Leben gelegt Ein Leiden dessen Keim seit der Kind
heit ihr selbst und den Ihren unbewußt in ihr gelegen
hatte sich mit ungeahnter Schnelligkeit entwickelt M wurde
mit jedem neuen Morgen schwächer und sanft küßte der Tod
den letzten leisen Lebensfunken hinweg Sie hatte nach Kurt
verlangt und er kam täglich nach der Holte hinaus bemüht
ihr jeden kleinsten Liebesdienst jeden leisesten Wunsch zu er
füllen Die alte Tante hatte ihr versprochen keinen Vor
wurf laut werden zu lassen sie hatte ihr Versprechen ge
halten aber ihr Mund war schweigsam geworden ihr Ant
litz wie von Stein Ihr Herz war nicht gebrochen sie fühlte
es aber nicht mehr



Stuttgart 16 März Das Regierungsblatt
publizirt eine königliche Verordnung die Vollstreckung der
Todesstrafe betreffend Der Staatsanzeiger für Württem
berg meldet in Folge kürzlich ergangener königlicher Ent
schließung werde die bisherige interne Telegraphentaxe von
3 pro Wort auf 5 pro Wort erhöht

Wien 16 März Der Neuen fr Presse zufolge
ist der österreichisch serbische Eisenbahnvertrag gestern zu
Stande gekommen Die Eisenbahn soll von Belgrad über
Semlin direkt nach Pest geführt werden Die Bauzeit ist
auf drei Jahre nach Auswechselung der Ratifikationen ver
anschlagt Ein bestimmter Termin für die Ratifikation ist
nicht festgestellt Sämmtliche serbische Bahnen werden
gleichzeitig dem internationalen Verkehr übergeben

Stockholm 16 März Das Reichsschnlden Komptoir
hat die Konvertirung der verschiedenen 5 und 4 prozen
tigen Staatsanleihen in 4prozentige Obligationen beschlossen
Die schwedische Reichsbank und die Skandinaviska Kredit
aktie Bolag haben zur Ausführung dieser Maßregel im
Berein mit Hambro 6 Son in London der Banqne de
Paris der norddeutschen Bank in Hamburg Erlanger
Söhne und Gebrüder Bethmann in Frankfurt a M ein
Konsortium gebildet

Petersburg 15 März Es heißt General Sou
roff solle von dem Posten des Stadthauptmanns von
Petersburg abberufen und General Batiano bisher Kom
mandeur des in Moskau stehenden Garde Grenadier Regi
ments werde zum Polizeimeister von Petersburg ernannt
werden

Petersburg 16 März Der Gehilfe des Ober
kommandirenden der Gardetruppen und des Petersburger
Militärbezirks General Gurko ist dieses Postens enthoben
worden Zu seinem Nachfolger ist Generaladjutant
Kostanda ernannt

Paris 16 März Deputirtenkammer Der Präsi
dent Gambetta theilte mit daß eine von den Präsidenten
der verschiedenen Gruppen der Linken unterzeichnete Inter
pellation eingebracht worden sei dahin gehend die Regierung
aufzufordern zu erklären welche Maßnahmen sie hinsichtlich
der vom Staate nicht autorisirten Kongregationen zu treffen
gedenke Es wurde die sofortige Berathung der Interpella
tion beschlossen Der Präsident der Linken Devss begrün
dete die Interpellation mit der Erklärung die Linke hätte
geglaubt dem Gefühle des Landes zu entsprechen wenn sie
die Regierung aufforderte mitzutheilen welche Beschlüsse sie
hinsichtlich der nicht autorisirten Kongregationen zu fassen
gedenke Er ersuche die Regierung ihre gestern im Senat
abgegebene Erklärung zu wiederholen und zwar in einer
deutlichen und klaren das Land beruhigenden Weise Der
Konseilspräsident Frehcinet erklärte wie gestern im Senat
daß die Regierung die bestehenden Gesetze unter ihrer Ver
antwortlichkeit anwenden werde indem sie sich von den viel
fachen dabei in Frage kommenden Interessen leiten lassen
werde Die Regierung wolle sich volle Aktionsfreiheit be
wahren sie sei stets bereit Rechenschaft über ihr Vorgehen
abzulegen bitte aber die Kammer sie durch den Ausdruck
vollkommenen Vertrauens hierin zu unterstützen Labas
setisre von der äußersten Rechten erklärte daß er im Na
men der Familienväter spreche Redner warf der Regierung
vor sie hätte vor dem Senate Fiasko gemacht und nehme
jetzt ihre Zuflucht zur Gewalt Es würde in Frankreich
nur noch Verfolger und Verfolgte geben Lärm

London 15 März Oberhaus Lord Stratheden
lenkte wie am 4 d bereits von ihm angekündigt worden

die Aufmerksamkeit des Hauses auf die Orientpolitik der
Regierung und beantragte die Vorlegung des am 19 Januar
1878 von Schir Ali an den Sultan gerichteten Schreibens
Lord Granville welcher sich an der Debatte über diesen
Antrag betheiligte kam dabei auch auf die angekündigte Auf
lösung des Parlaments zu sprechen nnd griff das Wahl
manifest Lord Beaconsfield s heftig an Loro Beaconsfield
vertheidigte die Regierung erklärte den angeblichen Brief
Schir Ali s an den Sultan für ein Falsifikat und bemerkte
daß auch die Pforte das Schreiben als apokryph bezeichnet
habe Unter Verspottung der von Loro Stratheden geäußer
ten Ansicht daß die Wasserbill die Ursache der Parlaments
auflösung sei erklärte der Premier die Auflösung des Par
laments erfolge weil die Regierung es für ihre Pflicht halte
dieselbe vorzunehmen Von seinem Briefe an den Vizekönig
von Irland sei jedes Wort gehörig abgewogen und aufrichtig
empfunden er sei des Glaubens daß die Zustände kritische
seien und wenn er auf die Zustände Europas hinsehe und
wahrnehme daß schlagfertige Armeen und erhöhte Rüstungen
beantragt empfohlen und von den Volksvertretungen ohne
Schwierigkeit genehmigt würden so sage er daß dies allein
schon für seine Ansicht spreche und jedenfalls dürfe die Wach
samkeit nicht vernachlässigt werden Wenn Lord Granville
darüber klage daß in dem Schreiben an den Vizekönig von

Was blieb ihr als der Liebling ihrer Seele in die
blumen gefüllte Gruft gesenkt wurde

Gebet und Arbeit Für wen Es gab so viel Be
trübte auf dem kleinen Fleckchen Erde das ihr Denken er
reichen konnte

Die Glücklichen bedurften ihrer nicht Es war ihr
als könne sie das Glück nicht mehr verstehen

Kurt hielt es nicht länger in der gewohnten Umgebung
wo er allein zurückgeblieben Er nahm den Wanderstab und
richtete seine Schritte nach dem Lande der Verheißung nach
Italien sich schwörend nur an jenem Tage die deutsche Hei
mach wieder zu sehen da er die Schwester über das Meer
geleiten durfte ihrem Glück entgegen

Und jener Tag brach an Es war kein Tag rauschen
der Lust und prunkender Feste aber ein Tag der Ruhe an
dem die Herzen tief aufathmeten nach heißem schwerem
Kampfe ein Tag heiligenden Ernstes der zwei Menschen
vereinigte fortan im Lichte der Kraft die zur höchsten Voll
endung hilft ein Leben zu führen im Lichte der Liebe im
Segen Gottes

Jrland von ihm das Wort g LesnÄMox gebraucht worden
sei so könne er daran nur festhalten Es sei ein großer
Unterschied zwischen WLSuckariex und Suprematie das
erstere Wort werde stets in einem liberalen und generösen
Geiste aufgefaßt Die Politik Englands müsse gefühlt wer
den denn wenn England nicht den ihm gehörigen Platz im
Rathe Europas einnehme sei der Weltfriede gefährdet Es
seien zwei Systeme versucht worden dasjenige der Vorgänger
der jetzigen Regierung und dasjenige der letzteren Aber
wohin habe das erstere geführt Wenn man großen
Schwierigkeiten begegnet sei wenn die Angelegenheiten Eu
ropas und Asiens komplizirt und konfus geworden feien so
seien dies Folgen der Politik der vorigen Regierung Die
Politik der jetzigen Regierung sei dem Lande bekannt die
Regierung werde dieselbe fortführen wenn sie die Macht
behalte Gelange die Opposition ans Ruder so dürfe sie
auf die Unterstützung der Torypartei rechnen überall da wo
es die Ehre und die Interessen Englands gelte

London 16 März Unterhaus Der Unterstaats
sekretär für Indien Stanhope erklärte auf eine Anfrage
Cartwright s es sei noch nicht von sämmtlichen Mächten die
Zustimmung zur Einsetzung einer internationalen Kommission
für die Regelung der griechisch türkischen Grenzfrage einge
gangen die bezüglichen Verhandlungen dauerten noch fort
und es könnten daher keine Details mitgetheilt werden

Zuverlässigen Mittheilungen zufolge beabsichtigt die
Königin am 25 d früh über Eherbonrg nach Baden Baden
abzureisen Die Königin welche als Gräfin von Balmoral
reist wird während des Charfreitags in Eherbonrg an Bord
der Dacht Viktoria and Albert bleiben und sodann ihre
Reise fortsetzen

Madrid 16 März Die Nichtigkeitsbeschwerde in
dem Prozeß gegen den Attentäter Otero ist verworfen worden

Washington 16 März Der Schatzsekretär Sher
man macht bekannt daß er glaube fortan wöchentlich für
2 Mill Doll Obligationen der Vereinigten Staaten an
kaufen zu können

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 15 März Der diesjährige Etat bietet für

die Fortentwickelung der Marine kein erfreuliches
Bild Namentlich deren Zuwachs an neuen Schiffen hat
im Vorjahre eine auffällige Verzögerung erfahren Als Be
weis dafür kann das neue Artillerieschiff gelten das schon
im vorigen Herbste fertig gestellt werden sollte und sich in
dem diesjährigen Etat wiederum unter den Schiffen aufge
führt findet welche im Verlauf dieses Etatsjahres also bis
Anfang 1881 voraussichtlich fertig gestellt werden dürften
Außer für dieses Schiff wird an derselben Stelle noch eine
Fertigstellung der Panzerkorvette Würtemberg der Ersatz
Schraubenkorvette für die Hertha und der Panzerkanonen

boote H und,1 in Aussicht gestellt Ob dies für die
Würtemberg zutreffen wird muß abgewartet werden Die

dem Etat angeschlossenen Tabellen über die Neubauten von
Kriegsschiffen und die Reparaturkosten der Kriegsschiffe und
Fahrzeuge umfassen beide zwar nur den Zeitraum bis Ende
März 1879 also bis zu der Eröffnung des vorausgegangenen
Etatsjahres allein in der erst angeführten Tabelle werden
die bis dahin für die Würtemberg aufgewendeten Bau
summen erst mit 3 517 952,49 angeführt was noch nicht
der Hälfte der gefammten für die Herstellung derselben er
forderlichen Bau und Ausrüstugskosten gleichkommt und
obgleich dieses Schiff bereits am 9 November 1878 vom
Stapel gelaufen ist bleibt doch kaum anzunehmen daß der
Bauabschluß und die Fertigstellung derselben seitdem in dem
Maße gefördert sein sollten um letzte schon so bald erwar
ten zu dürfen Wenigstens würde dies nicht dem Vorgang
bei anderen Schiffsbauten entsprechen So sind nach Aus
weis derselben Tabelle von den neuen Schraubeu Korvett
schisfsbauten die Vollkorvette Bismarck bereits am 25 Juli
und die beiden Vollkorvetten Blücher und Stosch am
2V September und 13 Oktober 1877 vom Stapel gelaufen
ohne daß dieselben sich in der vorerwähnten zweiten Tabelle schon
unter den dienstbereiten Schiffen mit ausgeführt finden Die
Gefammtanfwendung für die Panzerkorvette Sachsen
wird bis 1 April v I mit 7 803475,22 die sür die
Baiern mit 6 930338,21 angegeben Die Bauaus

wendung für die vierte Panzerkorvette v findet sich bis
ebendahin dagegen nur mit 2411411,78 angesetzt Der
Kostenbetrag sür diese Panzerkorvetten deren bekanntlich
sechs gebaut werden sollen würde somit für jede derselben
zu rund 8 Millionen und vielleicht noch etwas darüber
angenommen werden können Ein ganz besonderer Eiser
ist auf den Bau und die Fertigstellung der neuen Panzer
Kanonenboote verwendet worden deren mit Abschluß dieses
Jahres neun fertig gestellt sein werden während sür noch
zwei bereits die letzte Baurate angesetzt ist und die letzten
zwei nach früheren Mittheilungen sollen vorerst 13 solcher
Boote gebaut werden in dem gegenwärtigen Etatsjahr in
Bau genommen werden sollen Die Fahrgeschwindigkeit
dieser Boote wird zu 9 bis 10 Seemeilen in der Stunde
angegeben welche verhältnißmäßig geringe Schnelligkeit die
seit lange verfolgte Idee derartige Boote auch für die
Angrisssverwendung auf hoher See benutzen zu können
noch kaum ausführbar erscheinen lassen möchte Der
Tonnengehalt derselben stellt sich durchgehende auf 784 t
ihre Maschinenkräste auf 700 Pferdekraft indicirt und als
Geschützarmirnng führen sie ein 30,5 M Geschütz also ein
Geschütz des bisher von der deutschen Marine angenommenen
schwersten Kalibers 600 Pfündcr Die Gesammtbau
uud Ausrüstungskosten sür die schon fertigen und in Dienst
gestellten Boote haben sich nach Ausweis der betreffen
den Tabelle merkwürdiger Weise sehr verschieden von
1075425,57 bis 1257 073,05 gestellt Im Küsten
schutzkampfe würde allerdings auch das stärkste feindliche
Panzerschiff und würde selbst eine ganze feindliche Panzer
flotte mit einem Hornissenschwarm dieser Boote bei deren
gewaltiger Geschützausrüstung zweifelsohne ein sehr ernstes
und hochgefahrvolles Zusammentreffen zu bestehen haben

Wieder ist die englische Geschützfabrikation von einem
schweren Unfall und zwar diesmal von dem Springen
des Rohres eines der neuen 100 Tons Geschütze betroffen
worden welche von der Firma Armstrong der italienischen
Regierung zur Ausrüstung der beiden stärksten italienischen
Panzerschiffe Duilio und Dandolo geliefert worden
sind Das erstgenannte Schiff ist es dabei auf welchem
bei Abgabe des 27 Schusses aus dem betreffenden Geschütz
dieser Unfall stattgefunden hat und wird wiederum ein
Fehler beim Laden des Geschützes als die Ursache des letz
teren angegeben Die vollkommene Verwendungsunfähigkeit
von Vorderlade Gefchützeu zur Armirung von Thurmschiffen
hat dadurch eine neue Bestätigung erfahren und ist dieselbe
durch von der englischen Regierung bereits erfolgte Ent
scheidung für die Einführung des Hinterladesystems aus
diesen Schiffen ja bereits auch von der englichen Admiralität
anerkannt worden Nähere authentische oder doch beglaubigte
Mittheilungen liegen über den erwähnten Unfall bisher
noch nicht vor und muß ein Eingehen auf denselben deshalb
zunächst auch noch als verfrüht erscheinen M Z

Dem Reichstage ist heute ein Gesetzentwurf be
treffend die Abwehr von Viehseuchen zugegangen Die
dritte Berathung des Etats wird am Donnerstag beginnen
und hofft man dieselbe am Freitag zu beendigen so daß das
Haus am Freitag spätestens in die Ferien gehen kann
Morgen am sogen Schwerinstage wird u a der Antrag
Dr Stephani s wegen Nichteinsührnng der von Puttkamer
schen Orthographie zur Berathung kommen

Berlin 16 März Auf der heutigen Tagesord
nung des Reichstags steht lediglich die Frage über die Fort
dauer resp das Erlöschen der Mandate von Abgeordneten
zur Berathung welche durch Rangerhöhungen Ernennun
gen c berührt worden sind

Berlin 16 März
Se Majestät der Kaiser hat durch eine kürzlich

erlassene Kabinetsordre anerkannt daß nur das Kürassier
regiment Königin pommersches Nr 2 bei großen Para
den berechtigt ist den bekannten Hohenfriedberger Marsch
blasen zu lassen Man kann aus dieser Kabinetsordre er
sehen wie unser Kaiser darauf sieht daß alle Traditionen
in der Armee unverändert fortzubestehen haben

Nach straßburger Mittheilungen ist der Gesund
he itszustand des Statthalters Frhr v Man teuff el ein
ziemlich erschütterter Die Aerzte haben Herrn v Man
teussel dringend für einige Zeit Ruhe anempfohlen

Die Norod Allgem Ztg bringt folgende offiziöse
Kundgebung

Die Veröffentlichung einzelner Fälle in denen über
hohe Prozeßkosten geklagt wird hat zunächst wenigstens
das Gute daß das Publikum über manche Mißbräuche in
der Anwendung der Gesetze aufgeklärt wird So werden
wir zu der in Nr 107 mitgetheilten Kostenrechnung eines
rheinischen Rcchtsanwalts darauf ausmerksam gemacht daß
der darin enthaltene Ansatz von 2,10 sür Aufstellung
der Kostenrechnung nach ausdrücklicher Vorschrift der Ge
bührenordnung unzulässig ist Eben o legen die in den ver
öffentlichten Rechnungen vorkommenden hohen Beträge an
Schreibgebühren der Anwälte die Vermuthung nahe daß
recht Vieles unnöthig geschrieben wird Nach der erwähn
ten Rechnung zum Beispiel betragen in einer durch Ver
sänmnißnrtheil beendigten Exmissionssache die Schreibe
gebühren des Anwalts 4 das giebt 40 Seiten Gegen
solches Unwesen kann sich das Publikum nur selbst schützen
Die in dem Falle berechneten Gerichts und Anwalts
gebühren würden für einen Gegenstand von 1500 den
einjährigen Miethszins allerdings sehr hoch sein Sicherlich
war aber das Merhsrecht nicht für 1 Jahr sondern wenig
stens für 4 5 Jahre streitig denn die angegebenen Ge
bühren sind die für einen Gegenstand von 6700 8200

Aus Shangai 31 Januar schreibt der Be
richterstatter der Magd Z

In unserer Nachbarstadt Ningpo hat vor einigen
Tagen eine Ausstellung der Objekte stattgesunden welche
dazu bestimmt sind auf der im April d I in Berlin ab
zuhaltenden internationalen Fischerei Ausstellung das chine
sische Fijchereigewerbe zur Anschauung zu bringen Die
Kollektion welche im Auftrage der chinesischen Regirrung
und unter Aufsicht der Zollverwaltung zusammengestellt
wurde umfaßt über 500 Präparate Modelle und Geräth
fchaften aus der Umgebung von Ningpo nnd dem Ehusan
Archipel darunter nahezu 200 Präparate von Fischen so
wie 50 verschiedene Spezies von Wasservögeln Eine Samm
lung von 200 kolorirlen Zeichnungen das Werk eines chi
nesischen Künstlers wird außerdem den Fischreichthum der
chinesischen Gewässer illustriren daneben werden Modelle
von Fischerböten nebst den dazu gehörigen Gerätschaften
Nachbildungen eines Eishauses eines Gradirwerkes u s w
die Gewerbthätigkeit der Küstenbevölkerung Chinas dem Be
sucher vor Augen führen Eine aus Thon in Lebensgröße
gefertigte Gruppe von Ehufanfischern wird ebenfalls in Ber
lin vertreten sein nur möchten wir die Besucher der Aus
stellung warnen aus der Sauberkeit ihrer Kostüme falsche
Schlüsse zu ziehen Selbstverständlich wird eine Kollektion
von Muscheln darunter die berühmten Buddha Muscheln
aus Hang Chow nicht fehlen das Hauptinteresse des Be
schauers dürfte jedoch eine Gruppe in Anspruch nehmen
welche das dem Süden von China eigenthümliche Fischen
mit dem Kormoran oder Wasserraben zur Darstellung bringt

Todesfälle
Leipzig 16 März Wenige Tage vor seinem

77 Geburtsfeste starb heute Mittag einer unserer angese
hensten und verdientesten Buchhändler Johann Jacob We
ber Konsul der schweizerischen Eidgenossenschaft Sein
Tod wird nicht blos in unserer Stadt zu deren Mitbür
gern er seit einem halben Jahrhundert gehörte nein im
engern wie im weitern Vaterlande im ganzen deutschen
und mit Deutschland verkehrenden Buchhandel überhaupt die
lebhafteste und gerechteste Theilnahme finden



Nekauntmachung
Die Ersatz Commission für den Saalkreis wird die Musterung der Militairpflichtigen

am 17 und 18 April im Schülzenhause zu Cönnern
am 29 April im Schülzenhause zu Löbejün
am 22 bis 24 und 26 bis 28 im Gasthofe zum Mohr in

Giebichenstein die Loosuug aber am 29 April
bornehmen

Zur Vorstellung kommen alle im Jahre 1860 sowie diejenigen in den vorhergehen
den Jahren geborenen Mannschaften welche von den Ersatz Behörden noch nicht endgültig
abgefertigt sind sofern sie ihren dauernden Aufenthalt im Saalkreise haben

Ich fordere demnach alle im Saalkreise sich aushaltenden Militairpflichtigen bei
denen vorstehend gedachte Bedingungen zutreffen auf sich soweit dies noch nicht geschehen
sofort bei der Ortsbehörde ihres Wohnorts zur Eintragung in die Stammrolle zu melden
und sich demnächst pünktlich zu der für jede Gemeinde von der Ortsbehörde bekannt zu
machenden Zeit vor der Commission zu stellen widrigenfalls sie die gesetzliche Strafe zu ge

wärtigen haben würden
Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher Verhältnisse c müssen in der im Amts

blatt pro 1860 Seite 30 Schema vorgeschriebenen Form

bis zum 10 April cr
bei mir eingereicht werden

Hierbei wird ausdrücklich daraus aufmerksam gemacht daß Reclamationen nur
dann berücksichtigt werden können wenn dieselben vor dem jetzt bevorstehenden
Musterungsgeschäft angebracht werden und daß Reclamationen welche erst nach Be
endigung des Musterungsgeschäfts eingereicht werden nur dann berücksichtigt werden können
wenn der Grund dazu erst nach der Musterung eingetreten ist

Die Magisträte und Ortsbehörden wollen diese Bestimmung in ihren Gemeinden
gehörig bekannt machen

Die reclamirenden Eltern c haben sich bei der Musterung gleichfalls pünktlich ein
zufinden da andernfalls über die Reclamation nicht entschieden werden kann

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge besonders die ans fremden Krei
sen haben ihre Loosungsscheine mit zur Stelle zu bringen

Von nachträglichen Anmeldungen haben mir die Ortsbehörden sofort nicht erst bei
der Musterung selbst Anzeige zu machen

Die Stammrollen werden den Herren Schulzen in nächster Zeit zugefertigt werden
und sind dieselben bei der Musterung mit zur Stelle zu bringen

Der Musterungstag für jede einzelne Gemeinde ist aus der ersten Seite der Stamm
rolle pro 1889 verzeichnet

Halle a/S den 10 März 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

C v Krosigk

WtNsvtrstchermgsbM lür DMWimd in Gotha
Gegründet 1827 Eröffnet am 1 Januar 1829

Wieseu Verpachtuua
Die 1,276 lia große Wiese auf dem Werder bei Trotha soll

Dienstag Äen Z3 März 11V2 Uhr
Gasthause zur Krone in Trotha an den Meistbietenden auf sechs Jahre ver

pachtet werden

Schkeuditz den 14 März 1880 Königliche Dbersörfterei

Bekanntmachung
Bei Gelegenheit des am 17 und 19 April er im Schülzenhause zu Cön

nern am 29 April er im Schülzenhause zu Löbejün und am 22 23 24 26
27 uud 28 April cr im Gasthofe zum Mohr in Giebichenstein stattfindenden
Kreis Ersatz Geschäfls wird in Gemäßheit der Bestimmungen über das Klassifikations Ver
fahren die Prüfung etwaiger Reklamationen der Wehrmänner und Reservisten aller Waffen
sowie der Ersatz Reservisten I Klasse vorgenommen werden

Diejenigen Reservisten Wehrleute und Ersatz Reservisten I Klasse welche begründete
Ansprüche auf Zurückstellung hinter den letzten Jahrgang der Reserve resp Landwehr im
Fall einer Mobilmachung zu haben vermeinen haben ihre desfallsigen Anträge bei dem
Ortsschulzen anzubringen welcher eine Nachweisung nach dem Seite 31 des Amtsblatts pro
1860 vorgeschriebenen Schema L auszustellen hat aus der nicht nur die militairischen bür
gerlichen und Vermögens Berhältnisse der Bittsteller sondern auch die obwaltenden besonderen
Umstände ersichtlich sein müssen durch welche eine zeitweise Zurückstellung bedingt werden soll

Die so aufgestellten Nachweisungen sind spätestens

bis zum 1Z April er
bei mir einzureichen

Die Herren Schulzen aus deren Gemeinden Reklamationen eingegangen sind müssen
bei der Prüfung anwesend sein auch ist es den Reklamanten gestattet dabei zu erscheinen

Dabei wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß jede in Folge einer Rekla
mation etwa eintretende Zurückstellung eines Landwehrmannes oder Reservisten nur bis zn
dem nächsten Klassifikations Termine Gültigkeit hat so daß also Reservisten und
Wehrmänner welche in dem letzten Termine zurückgestellt sind nur dann Anspruch au
fernere Berücksichtigung haben wenn ihre Reklamationen auch in dem jetzt anberaumten Ter
mine als begründet anerkannt werden

Halle a/S den 10 März 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regieruugsrath

C v Krosigk

Bekanntmachung
In der Kreistagssitzung vom 11 Dezember v I ist Folgendes verhandelt worden

1 Zum Schiedsmann im Bezirk Trebnitz wurde der bisherige Schiedsmann Gliiser
in Trebitz b/C für die nächste dreijährige Wahlperiode wieder gewählt

2 Die mit 96,603 93 A in Einnahme und mit 88,666 51 in Ausgabe
mithin mit einem Bestände von 7937 42 abschließende Rechnung der Kreis Kommu
nalkasse pro 1878/79 wurde abgenommen und da wesentliche Erinnerungen gegen dieselbe
nicht zu erheben gewesen wurde dem Rendanten Decharge ertheilt

3 Ebenso wurde die Rechnung der Kreis Spar Kasse pro 1876 abgenommen und dem
Rendanten Decharge ertheilt

4 Die Versammlung nahm die Mittheilung des Kreis Ausschusses entgegen daß die
Kosten der Unterhaltung eines zahlungsunfähigen Geisteskranken in der Provinzial Jrren
stalt auf die Kreis Kommunalkasse übernommen worden seien

5 wurde beschlossen gegen einen Kreisangehörigen welcher das ihm aus dem Fonds
des Reichsgesetzes vom 22 Juni 1871 gewährte Darlehn von 300 noch nicht zurückge
zahlt hat gerichtliche Klage zu erheben eine gleiche Forderung an einen anderen früheren
Kreis Eingesessenen dagegen niederzuschlagen

6 Zu Mitgliedern der Einschätzungs Kommission für die Einkommensteuer pro 1880/81

wurden die bisherigen Mitglieder
Gutsbesitzer Faulwasser Eustrena Kämmerer Wiennecke Löbejün Amtsrath
Meyer Wettm Oberamtmann Nagel Trotha Gutsbesitzer Reinicke Rabatz
Amtmann Sachse Hohenthurm Gutsbesitzer Schladebach Beidersee Rath
mann Schulze Cönnern Rittergutsbesitzer Zimmermauu Lochau

zu Mitgliedern der Kommission zur Begutachtung der Klassensteuer Reklamationen pro 1880/81
Rittergutsbesitzer Böck in Gutenberg Gutsbesitzer Kuiestedt in Dalena Bürger
meister Müller in Wettin

und zu Mitgliedern der Gebäudesteuer Veranlagnngs Kommission pro 1880/81
Rittergutsbesitzer Zimmermann Lochau Bürgermeister Roick Löbejün Guts
besitzer Schönbrodt Osmünde

gewählt beziehungsweise wiedergewählt
7 Zum Taxator bei Abnahme der Pferde im Falle eintretender Mobilmachung wurde

der Gutsbesitzer Schladebach in Beidersee und zum Stellvertreter der Domänenpächter
Nagel MN in Giebichenstein sowie zum Mitgliede der Ersatz Kommission der Gutsbesitzer
Herzog in Neutz gewählt

Halle a/S den 9 März 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk

Stand am 1 Januar
Versichert 54479 Personen mit
Bankfonds
Ausgezahlte SterbefWe seit 1829
Durchschnitt der Dividende der letzten 19 Jahre
Dividende im Jahre 1889

Versicherungsanträge werden durch unterzeichneten

und vermittelt

188V
364,199,999 Mark

89,199,999
118,999,999 s

37,7 Prozent
38

Agenten entgegengenommen

F in Halle a/S

rm

Schulsache
Die diesjährige Aufnahme schulpflichtiger Kinder in die Volksschule findet

Montag den 22 März und
Dienstag den 23 März

in den Bormittagsstunden von 8 12 Uhr in der alten Volksschule Neue Pro
menade 13 statt Bei der Anmeldung der Kinder ist der Impfschein vorzulegen

H alle den 15 März 1880 Marschner
Lei äem ausseroräentlieben näranZe von Lobülern äen liöberen I elir

anstalten konnte äie Hekalir einer IlederbüräunA namentlieb äer unteren Lassen
niebt vermieäen veräen unä es stellte sieb äas Leäürkniss beraus äie Xinäer in
kleineren dtbeilunZen untsrriobtst unä in kurzer Aeit in ibren Kenntnissen Ze
köräert xu sollen

stellt sieb nun äie ukAabe ibre M lin e in 2 3 iabren von äer
resx Quinta bis xur Reite kür vorzubereiten 8ie suebt äies u erreieben
einmal äureb einen eoneentrirtereu Unterriobt lui nen Linien ete bleibt äer

rivatausbiläunA überlassen äas andere Nal äureb sorZMltiKe IlebervaebunA
äer sog öll bäuslieben Arbeiten Nit äein Ilnterriebt sinä äaber aneli äie rbeits
resp Mebbülteswnäen MebmittaZs von 2 4 verbunäen Der Ilnterriebt selbst
fällt täZlieb in äen Vormittag von 7 12 resx 8 1 Das Honorar beträgt vier
teMbrlieb 75 Narlc Der Ilnterriebt beginnt am 6 r Nordens 7 vlir
ulnabme am 4 unä 5 Dr F

BekmmtMKchMU
Die Einwohner unserer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu vermiethen

beabsichtigen werden ersucht dieselben mit Angabe der Miethsbedingungcn in eine Liste ein
tragen zu lassen welche im Verwaltungsgebäude der Universität eine Treppe hoch Zimmer
Nr 6 bei dem Universitäts Registrator Nittritz aufliegt und auf welche die Studirenden
officiell hingewiesen werden

Die Eintragung erfolgt unentgeltlich Die Anzeige der Wohnungen durch Anschläge
im Universitätsgebäude fällt hiermit weg

Zugleich werden die Vermiether dringend ersucht die Abmeldungen der Wohnungen
im Falle der Vermiethung derselben behufs der Controle seiner Zeit nicht zu unterlassen

Halle a/S am 16 März 1880
vereinigte Friedrichs Universttät Halle Wittenberg

gez

b t Rector

Weger Verem ju Halle
Sonnabend den 29 dieses zur Feier des Geburtstages Sr Majestät

des Kaisers von Abends 7 V Uhr ab im kiilsie
Montag den 22 März Abends 7Vs Uhr imBereinslokale Tagesordnung Rechnungslegung Vorstandswahl Antrag des

Fa Geschäftliches e Die Kameraden wollen sich recht zahlreich eins

finden Der Borstand
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr in der Tulpe Vortrag des Herrn Fabrik

besitzer L Ramdohr über Luftschiff Fahrt und deren Zukunft

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Arbeiter Franz Reinhardt
und dessen Ehefrau Natalie geb Rötscher
zu Leia gehörige im Grundbuche von Halle a/D
Band 80 Blatt 3057 Artikel 571 einge
tragene Grundstück

Wohnhaus mit Seitengebäude
Lndwigstratze 6

am 12 Mai 1889 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 3i
versteigert und

am 14 Mai 1889 Mittags 12 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Es beträgt das Gesammtmaaß der der
Grundsteuer unterliegenden Flächen des Grund

stücks 2a 37 zm der Nutzungswerth nach
welchem das Grundstück zur Gebäudesteuer
veranlagt worden 240

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 9 März 1880
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Freitag am 19 März cr
Vormittags II Uhr

versteigere ich Geiststrasze 59
1 Kommode 1 Kleiderschrank

Gerichts Vollzieher

Freitag Äen 19 März er
Vormittags 11 Uhr

versteigere ich Geiststrasze 59
Sopha Kleiderschrank Kommode
Tische Stühle und andere Möbel

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 29 März Nachm
2 Uhr versteigere ich Fleischergasse 26
gute Sophas in Rips und Damast Kleider
sekretaire in Mah und Nußb Spiegel Oel
gemälde Kleidungsstücke und dgl m

Gegenstände hierzu werden angenommen
G Poftlep Auctions Commissar

KMOtSO
Freitag den 19 März Nachmittags

2 Uhr versteigere ich kl Sandberg 15
einen Nachlaß Möbel Bettstellen mit Ma
tratze Federbetten Wäsche Kleidungsstücke
Waschgefäße 1 Regulator 1 Kukuksuhr Haus
und Küchengeräthe 1 gute Nähmaschine

G Mai Auctionator



Am heMgm Tage verlegten wir unser

MWtNtllr sack MßevNre Ke8ckM
Von der 8 r H1i k ii8tz a88g 17

in den Laden U Lz LMS sI AF SF
im Hanse des Herr Z Z RZitt

Indem wir auch ferner alle uns Beehrenden und
ÄFttkAste Bedienung zusichern bitten wir zugleich in Erhaltung
des uns so lauMhrig bewiesenen Wohlwollens

Er ß S NÄSV

vertiiiiKki I i8eiilemei8ter
nserer Mitglieder bei Ablauf der Pachtzeit stellen wirIn Folge Auseinandersetzung unserer Mitglieder bei Ablauf der Pachtzeit stellen wir von heute unser Lager von Möbeln

bei herabgesetzten Preisen zum
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1 tüchtiger Schmied u
1 tüchtiger Bauschlosser
werden gesucht Merseburgerstr 38

Gnte Rockschneider
finden dauernde Beschäftigung bei

Wi ViniK
H W kleine Steinstratze 5

6 Formerlehrlinge
ll

gesucht ZS
Eisengießerei und Maschinenfabrik Z
I Halle a/S Giebichenstein

Ich habe mich hier als
niederges

lassen Meine Wohnung befindet

sich IO Sprechstunden Vormittag von 8 1V
Nachmittag von 2 3 Uhr

Halle im März 188

Vi moü MvluivPract Arzt Wundarzt u Geburtshelfer

e

Mein reichhaltiges Lager aller Arten
in Siinlün und Etagenform

Zöi/7ölui1icds Rsi2ököQ

D,sZuIir MöksQ
s

z

Mit eisernem Aufsatz oder Thonetagen LMU UAM AAvRT NK sowie einzelne Roste Backofenroste T
B Ringplatte volle Platten Schornsteinschieber Feuer u Röhrthüren
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L rÄvI ripz vi r Ä Llti iHalte zu billigsten Preisen bestens empfohlen
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Das HeselMtsIovÄl Aiossv Steinstrasse 13 ist äs Vormit
t K8 von 8Vs bis 11 Vdr unä äss MeduiittsKS von 2 dis 5 vdr Zkössnöt

FF tVerwalter cker 1i rleber svken
Lonkurs Zlssse

Das Aeueste und Eeschmlukoollste zur Msn iu

k vl aI HGa r
Mr Herren Damen und Kinder

mit Fachkenntniß gearbeitet in gut sitzender gefälliger Form hält stets vorräthig und
arbeitet nach Maaß

G F ut5r
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Viein Geschäft verlegte ich nach ver grotzen
Ulrichstraße 21 und empfehle alle Papiers
n BüreansArtikel wie Anfertigung von
Druckaufrrägen Etiquetten c, auch halte La
ger von Formularen Etiquetten c

Llth Druck erei n Pa pierhandlung
Gr PlisMrennerei Brnderstratze 13

festliegend glanzlos schnell billig
Eine vorzügliche

Ttrohhutwäsche
hält angelegentlichst empfohlen

Z2 U Z OU Laudwehr str 6
Möbelfnhren nimmt an

üklvr Kutschgaffe I W
Zu grüudl Klavierunterricht

nimmt Ostern noch Schüler an
Marie Kneisel Schmeerstr 30 II

tVKSksstG L rttkjs I r8 u
M ÄUS sissst UI ßVVr RVZIvr uaek MAA88

fertigt zu billigen Preisen

sotten wie die Wintersachen zu
außerordentlich billigen Preisen abgegeben werden

X
große MrichstraK S

MMDonnerstag den 18 d M n folg Tage sollen sämmtliche
CiOZMttOL K WZs i undSASZZSGWl der ItviUlI SKiI ST8iSchmeerstraße Nr 25 verkauft werde

Mein Engros Lager von
befindet sich S1 Zu Klotv rvvlttsiHalle a/S Leipzigerstr 91 t 1 IRiltC i

Xuüxksr 2 Msik Insüwt Ssphienstr 88
Gememschastl Unterricht im Klavier und Cellospiel Gesang und Theorie

Ensemblespiel an 2 Instrumenten 4 und händig und mit anderen Instrumenten
Der Sommercnrfus beginnt am 5 April Gefällige Anmeldungen sowie zu

meinem Einzelunterricht jederzeit

Halls seliör MMörssv Verein
Wegen des Mehmarktes fällt Donnerstag den 18 März die

Börse aus

I A

statt

Zum VZSlsZZK ZTrlit findet

SLvtl all
Fllr den Jnserateutheil verantwortlich M Uhlemanu in Halls

Für dm dactiomll Theil verantwortlich T Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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